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Niederschrift
Konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Steinbergkirche

Sitzungstermin: Dienstag, 19.06.2018, 19:30 Uhr

Raum, Ort: Landhaus Schütt, Nübelfeld 34, 24972 Steinbergkirche

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 21:37 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Herr Johannes Erichsen Bürgermeister

Mitglieder

Herr Jürgen Schiewer
Herr Clemens Teschendorf
Herr Kai-Ingwer Bendixen
Herr Olaf Beuthien
Herr Markus Bösser
Herr Hermann Breuers
Frau Annika Carstensen
Herr Dr. Kai Christiansen
Herr Michael Donix
Herr Hans Wilhelm Hansen
Frau Anke Kiesbüy
Herr Dirk Lorenzen-Post
Frau Christiane Pareike
Frau Silke Petersen
Herr Stefan Runge

Verwaltung

Frau Susanne Jürgensen
Frau Rosemarie Marxen-Bäumer

Gäste

Herr Heiko Boysen
Herr Norman Hagemes
Herr Johannes Jacobsen
Herr Hans-Nico Jürgensen
Herr Gernot Müller
Herr Rolf Vilaumi
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Abwesende:

Mitglieder

Herr Peter Staack fehlt entschuldigt

Gäste

Herr Ingo Berngruber fehlt entschuldigt

Frau Birgitt Jessen-Braun fehlt entschuldigt

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2 Mitteilungen des Bürgemeisters
3 Feststellung des ältesten Mitglieds der Gemeindevertretung und Übergabe des 

Vorsitzes
4 Entgegennahme der Erklärungen über die Fraktionsbildung und Benennung der 

Fraktionsvorsitzenden
5 Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters, Ernennung, Vereidigung und 

Amtseinführung
6 Verpflichtung der Mitglieder der Gemeindevertretung
7 Wahl der ersten Stellvertreterin oder des ersten Stellvertreters der 

Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters, Ernennung, Vereidigung und 
Amtseinführung

8 Wahl der zweiten Stellvertreterin oder des zweiten Stellvertreters der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters, Ernennung, Vereidigung und 
Amtseinführung

9 Beratung und Beschluss über die Änderung der Hauptsatzung
Vorlage: 2018-14GV-082

10 Wahlen
10.1 Wahl von zwei weiteren Mitgliedern und drei stellvertretenden Mitgliedern in den 

Amtsausschuss
10.2 Wahl von vier weiteren Mitgliedern im Zweckverband Abwasserbeseitigung 

Flintholm
10.3 Wahl eines weiteren Mitgliedes in der Verbandsversammlung des 

Breitbandzweckverband Angeln
11 Wahl der Mitglieder der ständigen Ausschüsse gemäß Hauptsatzung:
11.1 Finanzausschuss (9 Mitglieder)
11.2 Ausschuss für Bauen, Planen, Städtebauförderung (9 Mitglieder)
11.3 Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt  (9 Mitglieder)
11.4 Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport  (9 Mitglieder)
11.5 Rechnungsprüfungsausschuss (4 Mitglieder)
12 Wahl der Ausschussvorsitzenden und der stellv. Ausschussvorsitzenden
13 Wahl der Mitglieder des Wahlprüfungsausschusses gem. § 39 GKWG
14 Entsendung von Mitgliedern oder Vertretern in Ausschüsse anderer Gremien
14.1 Verbandsversammlung des Wasserverbandes Nordangeln
14.2 Kindergartenbeirat Kita Siebenstern Steinbergkirche
15 Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder der Gemeindevertretung
16 Bauleitplanung in der Gemeinde Steinbergkirche

50. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden des 
ehemaligen Amtes Steinbergkirche
Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 21 "Biogas Gintoft"
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: 2018-14GV-081
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17 Bauleitplanung
Bebauungsplan Nr. 19 "Ostenfeld II"
Abwägungsbeschluss
Satzungsbeschluss und Billigung der Begründung
Vorlage: 2018-14GV-080

18 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 23.04.2018
19 Einwohnerfragestunde
20 Verschiedenes

Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Bürgermeister Gernot Müller begrüßt die anwesenden Mitglieder der Gemeindevertretung, 
die ausgeschiedenen Mitglieder der Gemeindevertretung, Rosemarie Marxen-Bäumer und 
Susanne Jürgensen von der Amtsverwaltung, Frau Köhler für die Presse sowie zahlreiche 
Zuhörer. Er stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht eingeladen worden ist. Es 
ergibt sich kein Widerspruch. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.

2 . Mitteilungen des Bürgemeisters
Es liegen keine Mitteilungen vor. Gernot Müller weist jedoch darauf hin, dass sich der 
Baubeginn für das neue Einkaufszentrum verzögern wird, da zurzeit keine Firmen aus 
zeitlichen Gründen die Möglichkeit haben, die Bauarbeiten zu übernehmen.

3 . Feststellung des ältesten Mitglieds der Gemeindevertretung und Übergabe des 
Vorsitzes

Als ältestes Mitglied der Gemeindevertretung wird Michael Donix festgestellt. Bürgermeister 
Müller übergibt den Vorsitz an Herrn Donix für die Tagesordnungspunkte 4 und 5.

4 . Entgegennahme der Erklärungen über die Fraktionsbildung und Benennung der 
Fraktionsvorsitzenden

Michael Donix nimmt die Erklärungen über die Fraktionsbildung von den Fraktionen CDU, 
WSQ, SPD und SSW an. Als Fraktionsvorsitzende und Stellvertreter werden folgende 
Personen benannt:
CDU-Fraktion: Vorsitzender Michael Donix, Stellvertreter Kai-Ingwer Bendixen
WSQ-Fraktion: Vorsitzender Dirk Lorenzen-Post, Stellvertreter Markus Bösser
SPD-Fraktion: Vorsitzender Clemens Teschendorf, Stellvertreterin Annika Carstensen
SSW-Fraktion: Vorsitzende Anke Kiesbüy, Stellvertreter Hermann Breuers 

5 . Wahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters, Ernennung, Vereidigung 
und Amtseinführung

Michael Donix gibt kurze Erläuterungen zum Vorschlagsrecht und zum Wahlverfahren für die 
Bürgermeisterwahl.
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Von der CDU-Fraktion wird Jürgen Schiewer, von der WSQ-Fraktion Johannes Erichsen für 
die Wahl zum Bürgermeister vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht, beide 
Kandidaten würden die Wahl annehmen.
Es wird geheime Wahl beantragt. Als Stimmenzähler werden Kai Christiansen, Olaf Beuthin, 
Anke Kiesbüy und Hans Wilhelm Hansen benannt.
Der erste Wahlgang hat folgendes Ergebnis: 
Abgegebene Stimmen: 16
Ungültige Stimmen 0
Enthaltungen: 0
Jürgen Schiewer: 7 Stimmen
Johannes Erichsen: 9 Stimmen
Somit ist Johannes Erichsen zum Bürgermeister der Gemeinde Steinbergkirche gewählt.
Michael Donix ernennt Johannes Erichsen zum Bürgermeister, vereidigt ihn und händigt die 
Ernennungsurkunde aus.
Johannes Erichsen übernimmt die Leitung der Sitzung.

6 . Verpflichtung der Mitglieder der Gemeindevertretung
Bürgermeister Johannes Erichsen verliest die Verpflichtungsformel und verpflichtet alle 
Gemeindevertreter/innen gemäß § 33 Abs. 5 der Gemeindeordnung per Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung der Obliegenheiten.

7 . Wahl der ersten Stellvertreterin oder des ersten Stellvertreters der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters, Ernennung, Vereidigung und 
Amtseinführung

Für die Wahl zum 1. stellvertretenden Bürgermeister wird Jürgen Schiewer vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge gibt es nicht, geheime Wahl wird nicht beantragt.
Jürgen Schiewer wird mit 15 Ja-Stimmen und eigener Enthaltung zum 1. stellvertretenden 
Bürgermeister gewählt. Er nimmt die Wahl an.
Bürgermeister Erichsen ernennt Jürgen Schiewer zum 1. stellvertretenden Bürgermeister, 
vereidigt ihn und händigt die Ernennungsurkunde aus.

8 . Wahl der zweiten Stellvertreterin oder des zweiten Stellvertreters der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters, Ernennung, Vereidigung und 
Amtseinführung

Für die Wahl zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister wird Clemens Teschendorf 
vorgeschlagen. Weitere Vorschläge gibt es nicht, geheime Wahl wird nicht beantragt.
Clemens Teschendorf wird mit 16 Stimmen zum 2. stellvertretenden Bürgermeister gewählt. 
Er nimmt die Wahl an.
Bürgermeister Erichsen ernennt Clemens Teschendorf zum 2. stellvertretenden 
Bürgermeister, vereidigt ihn und händigt die Ernennungsurkunde aus.

9 . Beratung und Beschluss über die Änderung der Hauptsatzung
Vorlage: 2018-14GV-082

Nach der Kommunalwahl sind die Fraktionen in ihren Beratungen übereingekommen, die 
Zurzeit geltende Hauptsatzung bezüglich der Anzahl und der Zusammensetzung der 
Ausschüsse zu ändern.
Es ist nun vorgesehen, die Hauptsatzung wie folgt zu ändern:
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Ausschüsse neu: 
 Finanzausschuss
 Ausschuss für Bauen, Planen und Städtebauförderung
 Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt
 Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur
 Rechnungsprüfungsausschuss

Bis auf den Rechnungsprüfungsausschuss haben alle 9 Mitglieder, darunter bis zu vier 
bürgerliche Mitglieder.

Die CDU-Fraktion stellt den Antrag, in § 5 Abs. 2 den ersten Satz anstelle „Die 
Gemeindevertretung wählt Gemeindevertreter/innen zu stellvertretenden 
Ausschussmitgliedern“ in: „Die Gemeindevertretung wählt stellvertretende 
Ausschussmitglieder“ zu ändern. Fraktionsvorsitzender Donix erläutert den Antrag. Dieser 
wird ausführlich erörtert.
Die Abstimmung über den Antrag hat folgendes Ergebnis:
7 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen, 0 EnthaltungenDer Antrag ist somit abgelehnt.
  
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt die 2. Änderungssatzung zur 
Hauptsatzung der Gemeinde Steinbergkirche in der vorgelegten und erläuterten Fassung. 
Die Satzung soll nach der Genehmigung rückwirkend vom 19.06.2018 in Kraft treten. 
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 16 16 0 0

10 . Wahlen
Es werden die Wahlen in die verschiedenen Gremien vorgenommen.

10.1 . Wahl von zwei weiteren Mitgliedern und drei stellvertretenden Mitgliedern in den 
Amtsausschuss

Als weitere Mitglieder in den Amtsausschuss werden Jürgen Schiewer und Clemens 
Teschendorf gewählt. Zu persönlichen Stellvertretern werden gewählt:
Für Bürgermeister Johannes Erichsen Silke Petersen, für Jürgen Schiewer Michael Donix 
und für Clemens Techendorf Annika Carstensen.
Beschluss: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen (einstimmig) 

10.2 . Wahl von vier weiteren Mitgliedern im Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Flintholm

In den Zweckverband Abwasserbeseitigung Flintholm werden folgende Mitglieder gewählt:
Peter Staack, (Stellvertreter Michael Donix)  Klaus Dieter Kunkel (Stellvertreter Markus 
Bösser), Clemens Teschendorf (Stellvertreter Olaf Beuthin) und Hermann Breuers 
(Stellvertreterin Anke Kiesbüy). 
Beschluss: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen (einstimmig)
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10.3 . Wahl eines weiteren Mitgliedes in der Verbandsversammlung des 
Breitbandzweckverband Angeln

Als weiteres Mitglied in die Mitgliederversammlung des Breitbandzweckverbandes Angeln 
wird Michael Donix (Stellvertreterin Christiane Pareike) gewählt. Als Stellvertreter für 
Bürgermeister Erichsen wird Clemens Teschendorf gewählt.
Beschluss: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen (einstimmig)

11 . Wahl der Mitglieder der ständigen Ausschüsse gemäß Hauptsatzung:
In die ständigen Ausschüsse laut Hauptsatzung werden folgende Mitglieder gewählt:

11.1 . Finanzausschuss (9 Mitglieder)
Gemeindevertreter/innen: 
Michael Donix (Stellvertreter Kai Christiansen), Jürgen Schiewer (Stellvertreterin Christiane 
Pareike),Dirk Lorenzen-Post (Stellvertreter Markus Bösser), Stefan Runge (Stellvertreter 
Hans Wilhelm Hansen) und Anníka Carstensen (Stellvertreter Clemens Teschendorf)
Bürgerliche Mitglieder:
Annika Stender, Elke Petersen, Wolfgang Nissen und Nicolaj Röm Skyum
Beschluss: 10 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung

11.2 . Ausschuss für Bauen, Planen, Städtebauförderung (9 Mitglieder)
Gemeindevertreter/innen:
Jürgen Schiewer (Stellvertreter Peter Staack), Kai-Ingwer Bendixen (Stellvertreter Michael 
Donix), Markus Bösser (Stellvertreter Dirk Lorenzen-Post), Olaf Beuthin (Stellvertreter 
Clemens Teschendorf), Hermann Breuers (Stellvertreterin Anke Kiesbüy)
Bürgerliche Mitglieder:
Sandra Bocola, Klaus Dieter Kunkel, Peter Rux, Annette Kindler-Lurz
Beschluss: 13 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 

11.3 . Ausschuss für Infrastruktur und Umwelt  (9 Mitglieder)
Gemeindevertreter/innen:
Michael Donix (Stellvertreter Jürgen Schiewer), Peter Staack (Stellvertreter Kai 
Christiansen), Hans Wilhelm Hansen (Stellvertreter Dirk Lorenzen-Post), Olaf Beuthin 
(Stellvertretein Annika Carstensen), Clemens Teschendorf, Hermann Breuers 
(Stellvertreterin Anke Kiesbüy)
Bürgerliche Mitglieder:
Renate Nissen, Ingo Beckmann, Peter Christian Carstensen
Beschluss: 11 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung 

11.4 . Ausschuss für Soziales, Kultur und Sport  (9 Mitglieder)
Gemeindevertreter/innen:
Christiane Pareike (Stellvertreter Kai Christiansen), Silke Petersen (Stellvertreter Stefan 
Runge), Hans Wilhelm Hansen (Stellvertreter Markus Bösser), Annika Carstensen 
(Stellvertreter Clemens Teschendorf) Anke Kiesbüy (Stellvertreter Hermann Breuers)
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Bürgerliche Mitglieder:
Kerstin Bendixen, Finn Schlömer, Sandra Schubert, Rolf Vilaumi
Beschluss: 11 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 2 Enthaltungen

11.5 . Rechnungsprüfungsausschuss (4 Mitglieder)
Michael Donix (Vertreter Kai Christiansen), Stefan Runge (Stellvertreter Markus Bösser), 
Annika Carstensen (Stellvertreter Olaf Beuthin) und Anke Kiesbüy (Stellvertreter Hermann 
Breuers).
Beschluss: 11 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung

12 . Wahl der Ausschussvorsitzenden und der stellv. Ausschussvorsitzenden
Die Ausschussvorsitzenden und ihre Stellvertrter werden wie folgt gewählt:
Finanzausschuss: Vorsitzender Dirk Lorenzen-Post, stellvertretender Vorsitzender Michael 
                              Donix
Bauen, Planen, Städtebauförderung: Vorsitzende Sandra Bocola, stellvertretender 
                                                            Vorsitzender Markus Bösser
Infrastruktur und Umwelt: Vorsitzender Hermann Breuers, stellvertretender Vorsitzender Olaf
                                          Beuthin
Soziales, Kultur und Sport: Vorsitzender Rolf Vilaumi, stellvertretende Vorsitzende Silke 
                                            Petersen
Rechnungsprüfungsausschuss: Vorsitzender Michael Donix, stellvertretende Vorsitzende 
                                                   Anke Kiesbüy
Beschluss: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen (einstimmig)

13 . Wahl der Mitglieder des Wahlprüfungsausschusses gem. § 39 GKWG
Als Mitglieder in den Wahlprüfungsausschuss werden gewählt:
Michael Donix, Dirk Lorenzen-Post und Clemens Teschendorf und Anke Kiesbüy 
Beschluss: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen (einstimmig)

14 . Entsendung von Mitgliedern oder Vertretern in Ausschüsse anderer Gremien
Es folgt die Wahl der Mitglieder bzw. Vertreter in Ausschüsse anderer Gremien.

14.1 . Verbandsversammlung des Wasserverbandes Nordangeln
Vor der Wahl weist Michael Donix darauf hin, dass aufgrund der Anzahl der Hausanschlüsse 
zum Stichtag 01.01.2018 neben dem Bürgermeister 4 Gemeindevertreter in die 
Verbandsversammlung zu wählen sind. Außerdem stehe in der Satzung des 
Wasserverbandes nicht, dass stellvertretende Mitglieder zu wählen sind. 
Nach kontroverser Diskussion über das von Herrn Donix Vorgetragene werden in die 
Verbandsversammlung des Wasserverbandes Nordangeln gewählt:
Bürgermeister Johannes Erichsen, Michael Donix, Markus Bösser, Olaf Beuthin und 
Hermann Breuers.
Beschluss: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen (einstimmig)
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Prokollnotiz: Die Prüfung der Angelegenheit hat ergeben, dass mit Stand 01.01.2018 1.049 
Hausanschlüsse bestanden. Da pro angefangene 250 Hausanschlüssen 1 Vertreter der 
Gemeinde in die Verbandsversammlung zu wählen ist, waren einschließlich Bürgermeister 5 
Vertreter zu wählen. Die aktuelle Satzung des Wasserverbandes Nordangeln sieht die Wahl 
von Stellvertretern nicht vor.

14.2 . Kindergartenbeirat Kita Siebenstern Steinbergkirche
In den Kindergartenbeirat Steinbergkirche werden gewählt:
Finn Schlömer (Vertreter Jürgen Schiewer) und Silke Petersen (Vertreterin Annika 
Carstensen).
Beschluss: 16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen (einstimmig)

15 . Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder der Gemeindevertretung
Bürgermeister Erichsen verabschiedet nacheinander die anwesenden, ausgeschiedenen 
Gemeindevertreter Johannes Jacobsen, Rolf Vilaumi, Heiko Boysen, Hans Nico Jürgensen 
und Norman Hagemes, händigt eine Ehrenurkunde aus und  überreicht ein Geschenk der 
Gemeinde. Er dankt allen für die ehrenamtliche Tätigkeit zum Wohle der Gemeinde.
Sodann verabschiedet er den bisherigen Bürgermeister Gernot Müller mit Dank- und 
Abschiedsworten, händigt auch ihm eine Ehrenurkunde aus und überreicht ein Geschenk der 
Gemeinde.
Gernot Müller spricht einige Dankworte.

16 . Bauleitplanung in der Gemeinde Steinbergkirche
50. Änderung des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden des 
ehemaligen Amtes Steinbergkirche
Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 21 "Biogas Gintoft"
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: 2018-14GV-081

Bei der Gemeinde wurde ein Antrag auf Ausweisung eines Sondergebietes Biogas gestellt. 
Dabei handelt es sich um die bisher priviligierte Anlage auf dem Betriebsgrundstück in 
Steinbergkirche, Gintoft 34, die nach Bundesimmisionsschutzgesetz mit einer thermischen 
Leistung von 1,4 MW und einer elektrischen Lesitung von 500 KW genehmigt wurde. Die 
Inhalte der Genehmigung haben weiterhin Gültigkeit. Nach einem Betreiberwechsel werden 
die Voraussetzungen für die Priviligierung nicht mehr erfüllt. Der Betrieb soll unter Einhaltung 
der bisherigen Genehmigung aufrechterhalten werden. Dies ist künftig nur durch die 
Ausweisung eines Sondergebietes rechtlich möglich. Änderungen und Erweiterungen sind 
nicht geplant.
Beschluss: 

1. Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt die Aufstellung der 50. Änderung 
des gemeinsamen Flächennutzungsplanes der Gemeinden des ehemaligen Amtes 
Steinbergkirche, Bereich der Gemeinde Steinbergkirche, Gintoft; für das Gebiet 
westlich einer Linie von ca. 500 m von der Landesstraße 248, südlich einer Linie von 
ca. 400 m von der Straße Wolsroi und nördlich einer Linie von ca. 480 m der 
Häusergruppe in Gintoft. 

2. Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt die Aufstellung des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 21 „Biogas Gintoft“ für das Gebiet 
westlich einer Linie von ca. 500 m von der Landesstraße 248, südlich einer Linie von 
ca. 400 m von der Straße Wolsroi und nördlich einer Linie von ca. 480 m der 
Häusergruppe in Gintoft.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekanntzumachen (§ 2 Abs. 1 BauGB).
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4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 BauGB soll schriftlich erfolgen.

5.   Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung der allgemeinen 
      Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 Abs. 1 BauGB soll durch eine einmalige 
      Informationsveranstaltung erfolgen.

Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertrer/innen von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen. 
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 16 16 0 0

17 . Bauleitplanung
Bebauungsplan Nr. 19 "Ostenfeld II"
Abwägungsbeschluss
Satzungsbeschluss und Billigung der Begründung
Vorlage: 2018-14GV-080

Zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 19 „Ostenfeld II“ ist zwischenzeitlich die öffentliche 
Auslegung sowie die Beteiligung der Behörden, TöB und der Nachbargemeinden 
durchgeführt worden. Nach Prüfung der eingegangenen Stellungnahmen kann die 
Gemeindevertretung nunmehr durch den Satzungsbeschluss das Planverfahren zum 
Abschluss bringen.
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung Steinbergkirche beschließt:

1. Die eingegangenen Stellungnahmen hat die Gemeindevertretung mit folgendem 
Ergebnis  geprüft: -siehe Vorlagenanlage

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) beschließt die Gemeindevertretung 
den Bebauungsplan Nr. 19 „Ostenfeld II“ als Satzung.

3. Die Begründung wird gebilligt.
Der Beschluss über den Bebauungsplan durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 BauGB 
ortsüblich bekanntzumachen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit 
Begründung während der Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt 
werden kann. 
Abstimmung:

Anzahl der Mitglieder 
des Gremiums

davon 
anwesend

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

17 16 16 0 0

18 . Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 23.04.2018
 Die Niederschrift der Sitzung vom 23.04.2018 ist zur Kenntnis gegeben worden. Es liegen 
keine Einwendungen vor.
Beschluss:
Die Niederschrift der Sitzung vom 23.04.2018 gilt somit gemäß § 15 Abs. 4 der 
Geschäftsordnung als genehmigt.

19 . Einwohnerfragestunde
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Es liegen folgende  Anfragen vor:
 Herr Dienst, Anwohner in Ostertoft, übergibt an Bürgermeister Erichsen eine 

Unterschriftenliste der Anwohner pp. gegen die geplante Verkehrsführung zur 
Erschließung des Baugebietes Ostertoft II. Die Anwohner beantragen, den 
Erschließungsverkehr von der B 199 aus zu regeln.

 Birgit Nissen dankt für die Fairness aller Gemeindevertrter/innen in der vergangenen
Wahlperiode und wünscht der neuen Gemeindevertretung gutes Gelingen der Arbeit 
zum Wohle der Bürger/innen der Gemeinde Steinbergkirche.

 Thomas Tramsen teilt mit, dass die Telekom wegen des Glasfaserausbaus Druck auf 
die Bürger/innen ausübt. Er bittet um Aufklärung der Bürger/innen, wie sie sich am 
bestenverhalten sollen. Rolf Vilaumi und Markus Bösser geben ausführlich 
Erläuterungen.

Vor dem Grundstück Kalleby 10 ist seit dem vergangenen Winter ein Stromkasten 
umgefahren. Eine Reparatur ist noch nicht erfolgt, aber für innerhalb der nächsten 10 Tage 
zugesagt worden.

20 . Verschiedenes
 Es wird folgendes vorgebracht:

 Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 03.09.2018 statt.
 Die Adressliste aller Gemeindevertreter und Ausschussmitglieder ist vorbereitet und 

wird umgehend per Email verteilt
 Als Beisitzer im Vorstand des Fördervereins Scheersberg wird Clemens Teschendorf 

die Gemeinde Steinbergkirche vertreten.
 Die Bargfelder Straße ist zwischenzeitlich von SUV neu belegt worden. Die dortigen 

Banketten werden noch nachgearbeitet.
 Die K 100 von Dingholz nach Nübelfeld wird im September diesen Jahres neu belegt 

werden. Der entsprechende Umleitungsplan liegt noch nicht vor.
Rosemarie Marxen-Bäumer verteilt an alle Gemeindevertreter/innen die neueste Ausgabe 
„Gemeindeverfassungsrecht in Schleswig-Holstein“ sowie Umschläge mit diversen 
Informationen.

Vorsitz
Johannes Erichsen

Bürgermeister

Protokollführung


	Anwesenheit
	Tagesordnung
	Öffentlicher Teil:

	Protokoll
	Öffentlicher Teil:


